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Wie kommen wir mit dem Agrarnaturschutz in die Fläche? Als Lösung wird oftmals der kooperative Ansatz 
genannt. Vorreiter auf europäischer Ebene sind die Niederlande, aber auch in Deutschland gibt es bereits 
Erfahrungen: so setzen Brandenburg, Rheinland-Pfalz und Sachsen-Anhalt kooperative Biodiversitäts- und 
Klimaschutzmaßnahmen um. Dank ihrer regionalen Verankerung und dem engen Vertrauensverhältnis mit der 
Landwirtschaft, dem Naturschutz und der Kommunalpolitik entwickeln Landschaftspflegeverbände bereits 
vielerorts kooperative Ansätze. Im Projekt „KOMBI – Kollektive Modelle zur Förderung der Biodiversität“ 
werden die bestehenden kooperativen Ansätze analysiert und in Modellregionen gemeinsam mit der 
Landwirtschaft und den Behörden weiterentwickelt.  

Weitere Informationen finden Sie unter: https://kombi-agrar.de/. 
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